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Getragen durch Sorge und Sommerhitze
Geistliches Wort

Liebe Leserin, lieber Leser, 

das Jahr steht auf der Höhe. Es ist der 24. Juni 2026. In 6 Monaten ist 
Weihnachten. Heute denken wir an die Geburt von Johannes dem Täufer. Er 
soll ein halbes Jahr älter gewesen sein als Jesus, und ihn mit Wasser getauft 
haben. 

Die Tage sind heiß. Viel zu heiß für uns Mitteleuropäer. Menschen, Tiere, 
Pflanzen sind Temperaturen bis 39° C nicht gewohnt. Alles ächzt nach Wasser 
und Ruhe, vielleicht sogar Rückzug. 

In anderen Regionen dieser Welt gibt es mehr Übung und Anpassung an 
solche Extrembedingungen. In der Wüste wissen die Lebewesen, wie sie mit 
Hitze umgehen. Für uns ist es ungewohnt. 

Ich erlebe darin eine Warnung und frage mich, wie es wohl in 20, 30 Jahren 
aussieht hier in Mitteleuropa, wenn wir so weitermachen. 

Ja, ich sorge mich um die Schöpfung, die Gott uns anvertraut hat. Ich sorge 
mich auch um die Lebensmöglichkeiten unserer Kinder. Werden sie sich in 
vielen Punkten anders verhalten müssen als wir, damit sie zufrieden leben 
können? 

Wie gut mir da der Glaube der Älteren tut, dem ich an der Jubelkonfirmation 
begegnet bin. Nach dem feierlichen Gottesdienst mit Segnung der Jubilare 
saßen wir noch fröhlich beim Mittagessen zusammen. Zwei Mal hörte ich 
unabhängig voneinander das Wort „Alle eure Sorge werft auf ihn; denn 
er sorgt für euch“ (1.Petr 5,7). Zwei Menschen durften in ihrem Leben 
immer wieder erleben, wie ihnen geholfen wurde, weil sie Gott ihre Sorgen 
überließen. 

Das macht mir Hoffnung und Mut, auch meine Sorgen um die Zukunft unserer 
Welt vor Gott zu bringen und sie ihm anzuvertrauen. 

Und am heutigen Tag Johannes des Täufers denke ich auch an die Worte von 
Johannes. Er rief zur Umkehr auf und spendete die Taufe zum Zeichen dafür. 
„Tut Buße, kehrt um…“. Möge Gott uns auch dadurch leiten und begleiten in 
eine lebenswerte und liebenswerte Zukunft. 

Ich wünsche Ihnen, auch im Namen von Pfarrer Thomas Lorenz, 
einen gesegneten Sommer,

Ihre Pfarrerin Friederike Töpelmann 

2. Aug.

je
w

ei
ls

 18
 U

hr Bertholdsdorf

27. Sept. Windsbach

25. Okt. Wassermungenau

8. Nov. Bertholdsdorf

Erwachsenen-Geschichtentelefon
„Heute einmal anders Gottesdienst“  
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Gottesdienst an Himmelfahrt 2026 Gottesdienst an Himmelfahrt 2026

An Himmelfahrt wurde dieses Jahr der Gottesdienst wieder im Schlosshof 
in Dürrenmungenau gefeiert. Hierzu waren drei Kirchengemeinde eingela-
den. Die Kirchengemeinde Bertholdsdorf, Wassermungenau und Dürren-
mungenau. Die musikalische Gestaltung des Gottesdienstes übernahmen 
die drei Posaunenchöre aus Bertholdsdorf, Wassermungenau und Dürren-
mungenau.  

Pfarrerin Friederike Töpelmann aus Dürrenmungenau begrüßte die ge-
samte Gemeinde und deren Pfarrer Thomas Lorenz aus Wassermunge-
nau, Pfarrer Christoph Bosch aus Bertholdsdorf und stellte das Thema 
des Tages „Himmelwärts“ vor. Als Beispiel wurde ein Ballon genannt. Erst 
wenn die Sandsäcke aus dem Ballon genommen werden, kann der Ballon 
himmelwärts starten. Manchmal muss man einfach loslassen können. Je-
der Gottesdienstbesucher bekam eine kleine Menge Sand in seine Hand 
gereicht, um zu spüren, wie es sich anfühlt, wie schwer ein Sand ist. Spä-
ter konnte der Sand wieder zurückgelegt  werden.  Somit spürte man das 
„loslassen“, das befreit sein. 

Am Ende durften Kinder noch ein paar festgebundene Luftballons ab-
schneiden und himmelwärts fliegen lassen. Pfarrerin Töpelmann bedankte 
sich noch bei allen, die mitgewirkt haben, bei dem Vorbereitungsteam, bei 
den Bläserinnen und Bläsern und auch bei Herrn Körner für die Bereitstel-
lung seines Schlosshofes. Nach dem Gottesdienst gab es dann noch Häpp-
chen, Kuchen und Getränke. Viele schöne Gespräche wurden geführt, und 
man freut sich bereits wieder auf das kommende Jahr.

Fritz Hörauf
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in Hegersbach
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August bis September 2026

So., 9.8.2026 
10. Sonntag 
nach Trinitatis, 
Kirchweihfest 
der Dorfkirche 
St. Georg

Bd 9.30 Uhr Einladung  
zum Kirchweihfestgottesdienst  
nach Bertholdsdorf – Pfr. Bosch

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Bertholdsdorf
So., 16.8.2026 
11. Sonntag  
nach Trinitatis,  
Kirchweihfest der 
St. Marienkapelle 
Winkelhaid

Wh 9.45 Uhr Kirchweihfestgottesdienst  
mit Posaunenchor – Pfr. Lorenz

Kollekte des Tages: St. Marienkapelle Winkelhaid
So., 23.8.2026 
12. Sonntag 
nach Trinitatis, 
Kirchweihfest 
der St. Nikolaus-
kirche Unter-
eschenbach

Ue 9.45 Uhr Kirchweihfestgottesdienst  
– Pfr. Lorenz

Kollekte des Tages: St. Nikolauskirche Untereschenbach
So., 30.8.2026 
13. Sonntag  
nach Trinitatis

Wa GH 9.45 Uhr Hauptgottesdienst – Lektor Schachner

Kollekte des Tages: Diakonie Bayern 
So., 6.9.2026 
14. Sonntag  
nach Trinitatis

Wa GH 9.45 Uhr Hauptgottesdienst  
– Lektorin Hartrampf

Kollekte des Tages: Gesamtkirchliche Aufgaben der EKD
So., 13.9.2026 
15. Sonntag  
nach Trinitatis

Wh 10.00 Uhr Regionaler Hauptgottesdienst auf dem 
Hof von Fam. Weid-Kotzbauer-Auern-
hammer – Kindergottesdienst  
– Pfr. Lorenz

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Wassermungenau
Fr., 18.9.2026 Wa GH 14.00 Uhr Wochengottesdienst mit Beichte und 

Hl. Abendmahl – Pfr. Lorenz
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September bis Oktober 2026
Gottesdienste
November 2026

So., 20.9.2026 
16. Sonntag  
nach Trinitatis

Wa GH 9.45 Uhr Hauptgottesdienst mit Beichte und 
Hl. Abendmahl – Pfr. Lorenz

Wa 17.00 Uhr Familienandacht mit Segnung der  
Schulanfänger an der Andachtssäule  
im Reuth – Pfr. Lorenz und Team

Kollekte des Tages: Gefängnisseelsorge
So., 27.9.2026 
17. Sonntag 
nach Trinitatis, 
Kirchweihfest 
der St. Michaels-
kapelle Bremen-
hof/Käshof

Wa GH 9.45 Uhr Hauptgottesdienst – Kirchenkaffee – 
Pfr. Lorenz

Bh 14.00 Uhr Kirchweihvesper  
an der St. Michaelskapelle 
am Bremenhof/Käshof – Pfr. Lorenz

Kollekte des Tages: Mission Eine Welt
So., 4.10.2026 
Erntedank

Ue 9.45 Uhr Festgottesdienst mit Beichte und 
Hl. Abendmahl, Vorstellung der Präparan-
den – Kindergottesdienst im Dorfhaus 
Untereschenbach – Pfr. Lorenz

Kollekte des Tages: Lauluc – Papua-Neuguinea
So., 11.10.2026 
19. Sonntag  
nach Trinitatis, 
Kirchweihfest 
der Pfarrkirche 
St. Andreas  
Wasser- 
mungenau

Wa 9.15 Uhr Kirchweihandacht  
in der St. Andreaskirche – Pfr. Lorenz

Wa GH 9.45 Uhr Kirchweihfestgottesdienst  
mit Kirchenmusik – Pfr. Lorenz

Kollekte des Tages: St. Andreaskirche Wassermungenau
So., 18.10.2026 
20. Sonntag 
nach Trinitatis, 
Kirchweihfest der  
St. Johannis- 
kirche Abenberg

Ab 10.00 Uhr Kirchweihfestgottesdienst mit  
Abendmahl und Posaunenchor für die 
gesamte Pfarrei, anschließend Stehimbiss  
– Diakonin Degenhardt-Ebersberger, 
Pfrin. Töpelmann und Pfr.  Lorenz

Kollekte des Tages: St. Johanniskirche Abenberg
So., 25.10.2026 
21. Sonntag  
nach Trinitatis

Ue 9.45 Uhr Hauptgottesdienst  – Pfr. Lorenz
Wa GH 18.00 Uhr Heute einmal anders Gottesdienst   

– Pfr. Lorenz und Team
Kollekte des Tages: Diakonisches Werk Bayern

So., 1.11.2026 
22. Sonntag 
nach Trinitatis, 
Reformations-
fest

Wa GH 9.45 Uhr Festgottesdienst mit Beichte und 
Hl. Abendmahl und Kirchenmusik – 
Kindergottesdienst – Pfr. Lorenz

Kollekte des Tages: Kindergottesdienst in Bayern
So., 8.11.2026 
Drittletzter 
Sonntag des 
Kirchenjahres

Wb 9.45 Uhr Festgottesdienst mit Beichte und 
Hl. Abendmahl zur Jubelkonfirmation 
der Wassermungenauer Jubilare von 
2025 und 2026 in der Stadtkirche 
St. Margareta in Windsbach – Pfr. Lorenz

Kollekte des Tages:  Diakoneo – Neuendettelsau
So., 15.11.2026 
Vorletzter Sonn-
tag des Kirchen-
jahres

Wa GH 9.45 Uhr Hauptgottesdienst – Pfr. Lorenz

Kollekte des Tages: Vereinigte Evang.-Luth. Kirche in Deutschland
Mi., 18.11.2026 
Buß- und Bettag

Ue 19.00 Uhr Beichtgottesdienst mit Hl. Abendmahl 
und Kirchenmusik – Pfr. Lorenz

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Wassermungenau
Fr., 20.11.2026 Wa GH 14.00 Uhr Wochengottesdienst mit Beichte und 

Hl. Abendmahl – Pfr. Lorenz

So., 22.11.2026 
Letzter Sonntag 
des Kirchenjah-
res, Ewigkeits-
sonntag

Wa GH 9.45 Uhr Hauptgottesdienst mit Beichte und 
Hl. Abendmahl – Kindergottesdienst – 
Pfr. Lorenz

Ue 14.00 Uhr Gottesdienst mit Beichte und 
Hl. Abendmahl – Pfr. Lorenz

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Wassermungenau
So., 29.11.20261. 
Sonntag im  
Advent, Beginn 
des neuen  
Kirchenjahres

Wa GH 9.45 Uhr Festlicher Bläsergottesdienst mit Beichte 
und Hl. Abendmahl – Kindergottesdienst 
Beginn des neuen Kirchenjahres – 
Pfr. Lorenz

Kollekte des Tages: Brot für die Welt
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Gottesdiensttelefon – Wochengottesdienste

Bb = Beerbach, Bd = Bertholdsdorf, Bh = Bremenhof, Dü = Dürrenmungenau, He = Hergersbach,  
Ue = Untereschenbach, Wa = Wassermungenau (wenn nicht anders angegeben, im Gemeindeheim), 

Wb = Windsbach, Wh = Winkelhaid, GH = Gemeindeheim 

Bei übergemeindlichen/regionalen zentralen Gottesdiensten in unserer Pfarrei 
sind Ort und Zeit grün gekennzeichnet.

Die Ortsangaben zeigen an, wo der jeweilige Gottesdienst stattfindet. 
Grundsätzlich sind zu allen Gottesdiensten die Gemeindeglieder aus allen Orten 

der Kirchengemeinde eingeladen. 

Irrtum und Änderungen vorbehalten.

Wochen -
Herzliche Einladung zum

Freitag, 18. Sept., 14.00 Uhr | Freitag, 20. Nov., 14.00 Uhr

mit Beichte und Hl. Abendmahl 
Gemeindeheim Wassermungenau

gottesdienst

09873 3 11 97 - 11 Gottesdienst des aktuellen Sonntags bzw. Feiertags

09873 3 11 97 - 12 nur die Predigt des aktuellen Sonntags bzw. Feiertags

09873 3 11 97 - 13 der letzte Wochengottesdienst oder Sonstiges

09873 3 11 97 - 14 Archiv* der letzten 9 Predigten

09873 3 11 97 - 15 der letzte Beerdigungsgottesdienst

09873 3 11 97 - 16 Archiv* der letzten Beerdigungsgottesdienste

* Archiv: Mit einer Taste von 1 bis 9 auf Ihrem Telefon können Sie eine der letzten 9 Predigten 
bzw. Beerdigungsgottesdienste nachhören.

WassermungenauerBEI ANRUF: 

Den Wassermungenauer Gottesdienst nachhören
Gottesdienst-Telefon

Kindergottesdienst
Familienandacht

Kindergottesdienste & Co
in Wassermungenau

15. Sonntag nach Trinitatis 13. 09. 10.00 Uhr KIGO am Hoffest in Winkelhaid

16. Sonntag nach Trinitatis 20. 09. 17.00 Uhr Familienandacht

Erntedankfest 04. 10. 9.45 Uhr KIGO im Dorfhaus  
in Untereschenbach

Reformationsfest 01. 11. 9.45 Uhr KIGO

Ewigkeitssonntag 22. 11. 9.45 Uhr KIGO

1. Sonntag im Advent 29.11. 9.45 Uhr KIGO

Herzliche Einladung  
zur Familienandacht! 

Eingeladen zu dieser Andacht sind alle Kinder 
mit Mama, Papa, Oma, Opa oder wer sonst 

noch gerne dabei sein möchte.

Nehmt eine Picknickdecke mit  
und macht es euch unter den Obstbäumen 

bequem.

Herzliche Einladung zu unserer  
nächsten Familienandacht 

am Sonntag, 20. September, 17.00 Uhr  
an der Andachtssäule im Reuth  
mit Segnung der Schulanfänger

Bei schlechtem Wetter findet die Andacht  
im Gemeindeheim Wassermungenau statt!

14 15
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Taufen und Beerdigungen

Das Sakrament der Heiligen Taufe haben empfangen:

Helena Mathilda Schröder, 1. Kind von Lukas Hufmann und 
Katharina Schröder, am 10.05.2026 in Untereschenbach
Taufspruch: Alle Dinge sind möglich dem, der da glaubt. (Markus 9, 23)

Marleen Weeger, 3. Kind von Johannes Weid und Christiane Weeger,
am 17.05.2026 in Dürrenmungenau
Taufspruch: Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern der 
Kraft und der Liebe und der Besonnenheit.  (2. Timotheus 1, 7)

Leo Ortenreiter, 2. Kind von Daniel und Pia Ortenreiter, geb. Zeiner, am 
21.06.2026 in Winkelhaid
Taufspruch: Der HERR hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten auf 
allen deinen Wegen. (Psalm 91,11)

Luca Wälzlein, 2. Kind von Sebastian und Saskia Wälzlein, 
geb. Rothgängel, am 28.06.2026 in Winkelhaid
Taufspruch: Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das 
Böse mit Gutem. (Römer 12,21)

Aus diesem zeitlichen irdischen Leben abberufen  
und in unserer Gemeinde kirchlich bestattet wurden:

Maria Mathes, geb. Feuchter, aus Untereschenbach 
gestorben am 13.04.2026 im Alter von 84 Jahren 
Beerdigung am 18.04.2026 in Untereschenbach 
Trostwort: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei 
deinem Namen gerufen; du bist mein! (Jesaja 43,1)

Günther Frisch, aus Wassermungenau 
gestorben am 21.05.2026 im Alter von 69 Jahren 
Beerdigung am 24.05.2026 in Wassermungenau
Trostwort: Wohl dem, der den HERRN fürchtet, der große Freude hat an 
seinen Geboten! (Psalm 112,1)

Emma Weigel, geb. Hagelauer, aus Wassermungenau 
gestorben am 20.05.2026 im Alter von 76 Jahren 
Beerdigung am 25.05.2026 in Wassermungenau 
Trostwort: Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, der wird nicht 
wandeln in der Finsternis, sondern wird das Licht des Lebens haben.  
(Johannes 8,12)

Erich Lutz, aus Untereschenbach 
gestorben am 05.06.2026 im Alter von 88 Jahren 
Beerdigung am 11.06.2026 in Untereschenbach
Trostwort: Einen andern Grund kann niemand legen außer dem, der gelegt 
ist, welcher ist Jesus Christus. (1. Korinther 3,11)

Ernst Hahn, aus Beerbach 
gestorben am 29.06.2026 im Alter von 87 Jahren 
Beerdigung am 04.07.2026 in Wassermungenau 
Trostwort: Ich schäme mich des Evangeliums nicht; denn es ist eine Kraft 
Gottes, die selig macht alle, die glauben. (Römer 1, 16a)

Birgit Frieß, aus Beerbach 
gestorben am 05.07.2026 im Alter von 51 Jahren 
röm.-kath. Beerdigung am 10.07.2026 in Wassermungenau 

Kasualien sind bis einschließlich 10. Juli 2026 berücksichtigt.

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, © 2016 Katholische Bibelanstalt GmbH, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei
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August bis Dezember 2026

August
19.08. Frieda Werner, Wassermungenau, 82 Jahre
21.08. Waltraut Kaiser, Wassermungenau, 86 Jahre
24.08. Dieter Dengler, Wassermungenau, 75 Jahre
25.08. Gertraud Lehner, Wassermungenau, 80 Jahre
25.08. Georg Meinking, Untereschenbach, 73 Jahre

September
05.09. Brigitte Sennert, Wernfels, 71 Jahre
06.09. Hans Günther, Wassermungenau, 73 Jahre
09.09. Brigitte Heider, Beerbach, 73 Jahre
10.09. Brigitte Stolz, Wassermungenau, 74 Jahre
13.09. Irmgard Seitz, Hergersbach, 82 Jahre
13.09. Gertrud Fries, Wassermungenau, 78 Jahre
21.09. Gerda Frank, Wassermungenau, 76 Jahre
21.09. Georg Riegel, Winkelhaid, 74 Jahre
26.09. Karolina Binz, Wassermungenau, 95 Jahre
29.09. Karin Herzig, Wassermungenau, 85 Jahre
30.09. Heinrich Rupp, Thonhof, 71 Jahre

Oktober
05.10. Elisabeth Walter, Wassermungenau, 75 Jahre
05.10. Karl Heidingsfelder, Winkelhaid, 74 Jahre
08.10. Hans Hochreiter, Winkelhaid, 79 Jahre
10.10. Ulrich Potratz, Wassermungenau, 91 Jahre
10.10. Peter Biller, Untereschenbach, 78 Jahre
13.10. Gabriele Link, Wassermungenau, 70 Jahre
15.10. Siegfried Weißmann, Wassermungenau, 87 Jahre
17.10. Dr. Carl Fürst, Wassermungenau, 70 Jahre
18.10. Luise Braun, Pflugsmühle, 72 Jahre
28.10. Ursula Geymann, Wassermungenau, 93 Jahre
29.10. Werner Burmann, Wassermungenau, 74 Jahre
30.10. Emmy Schweikert, Hergersbach, 76 Jahre

November
02.11. Anna Sauerbeck, Wassermungenau, 85 Jahre
02.11. Johann Walter, Wassermungenau, 78 Jahre

Geburtstage
August bis Dezember 2026

04.11. Elsa Rupp, Thonhof, 94 Jahre
04.11. Alexander Bergner, Wassermungenau, 79 Jahre
04.11. Klaus Kleinlein, Wassermungenau, 70 Jahre
05.11. Helmut Honold, Wassermungenau, 70 Jahre
07.11. Ernst Weigel, Wassermungenau, 78 Jahre
10.11. Horst Wagenbüchler, Wassermungenau, 74 Jahre
13.11. Walter Brechtelsbauer, Wassermungenau, 70 Jahre
15.11. Friedrich Raab, Wassermungenau, 85 Jahre
15.11. Karl Heinz Jung, Hergersbach, 78 Jahre
20.11. Hans Seitzinger, Winkelhaid, 75 Jahre
20.11. Hans Hirschmann, Winkelhaid, 74 Jahre
21.11. Emma Büchler, Wassermungenau, 71 Jahre
22.11. Edeltraut Fries, Wassermungenau, 73 Jahre
23.11. Rudi Reck, Hergersbach, 76 Jahre
23.11. Hermann Jungmeier, Wassermungenau, 73 Jahre
25.11. Anna Schwab, Winkelhaid, 85 Jahre
26.11. Johann Nebert, Wassermungenau, 73 Jahre
29.11. Erna Ziegler, Wernfels, 72 Jahre
30.11. Anneliese Mathes, Untereschenbach, 87 Jahre
30.11. Erwin Braun, Wassermungenau, 71 Jahre

Dezember
03.12. Erika Jung, Hergersbach, 78 Jahre
08.12. Christine Schwarz, Beerbach, 78 Jahre
06.12. Reinhard Ernst, Beerbach, 76 Jahre
06.12. Gerda Flachenecker, Untereschenbach, 75 Jahre

Ein besonderer Glückwunsch unseren Gemeindegliedern ab 70 Jahren.  
Wir gratulieren allen Geburtstagskindern in diesen Wochen und wünschen Ihnen Gottes 
reichen Segen.  
Geburtstag vergessen oder nicht erwünscht? 
Sollte Ihre Geburtstag im Gemeindebrief nicht abgedruckt sein, oder sollten Sie anderer-
seits wünschen, dass er darin nicht erscheinen soll, wenden Sie sich bitte ans Pfarramt 
(Tel. 09873 255).
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 – Gibt es etwas Neues?
Pfarrkirche St. Andreas 
 – Gibt es etwas Neues?

Zuerst der Dank …

Wieder haben viele Einzelpersonen und  
Institutionen Spende(n) zugunsten der Aktion 
„Rettet St. Andreas!“ gegeben oder überwiesen. 
Dafür danke ich ganz herzlich. Es sind inzwischen 
rund 50.000 Euro.

Ob kleinere oder größere oder ganz große Beträge 
– auch weiterhin ist jeder Euro wichtig …

Auf uns als Kirchengemeinde wird ein nicht gerin-
ger Kostenanteil zukommen. Denn auch wenn der 
Freistaat Bayern als Baulastträger den Löwenanteil 
der Maßnahme (bis zu 90 Prozent) trägt, bleiben doch noch etwa zehn Pro-
zent übrig, die finanziert werden müssen. Freilich gehen wir davon aus, dass 
es zu diesem Anteil noch Zuschüsse gibt, etwa von den Kommunen (Stadt 
Abenberg, Stadt Windsbach) oder weiteren Zuschussgebern. Trotzdem wird 
am Ende eine erhebliche Summe von uns als Kirchengemeinde zu tragen sein.

Befund („Diagnose“)

Zum Schadenbefund schreibt das Bauamt:

„Die Putzdecke weist über die gesamte Fläche des Kirchenschiffes viele 
Hohlstellen auf, Stuckprofile sitzen locker. Die Schäden sind voraus-
sichtlich darauf zurückzuführen, dass bereits zur Bauzeit (um 1850) die 
Putzträgerebene über die gesamte Deckenfläche des Kirchenschiffes 
mangelhaft ausgebildet wurde (keine konische Ausformung und auch 
Oberflächenbehandlung der Spalierleisten in der Putzdecke sowie auch 
keine zusätzliche feingliederige Trägerschicht wie Rohrmatten o. ä. 
unterhalb der Spalierleisten). Dies führt dazu, dass sich der Putz nicht 
richtig in der Unterkonstruktion ‚verkeilen‘ kann. 

Zusätzlich wurden insbesondere im Bereich des Deckenabganges 
außergewöhnlich hohe Putzstärken sowie eine sehr harte Putzbeschaf-
fenheit festgestellt, die einerseits sehr schwer ist und andererseits 
hohe Rissneigungen aufweisen.

Das Risiko weiterer Putz- und Profilabgänge besteht ohne weitere 
Maßnahmen fort.

[ … ]

Es wurde festgestellt, dass die in der Putzdecke vorhandene historische 
(und mangelhafte) Spalierlatten-Unterkonstruktion mit bauzeitlichen, 
handgeschmiedeten Eisennägeln befestigt wurde. Die Nagelköpfe sind 
einerseits teils durch Korrosion bereits abgerissen und bieten ande-
rerseits durch die handgeschmiedete, sich verjüngende Form wenig 
Reibungs-/ankerfläche im Holz.“

Geplante Maßnahme („Therapie“)
Im Mai gab es den wichtigen Ortstermin mit allen Entscheidungsträgern (gut 
20 Personen waren anwesend), bei dem über das weitere Vorgehen und die 
geplanten Maßnahmen beraten wurde und die konkreten Maßnahmen auch 
beschlossen wurden.
Eines ist jetzt sicher: Es wird keinen kompletten Abbruch und Neuaufbau 
der Kirchendecke geben, aber auch nicht nur gezielte Reparatur- und Stabi-
lisierungsmaßnahmen in einzelnen Bereichen. Vielmehr soll die vorhandene 
Decke über die gesamte Fläche stabilisiert werden. Dies soll von oben durch 
ein Stabilisierungssystem in Form einer Lattenkonstruktion erreicht werden 
und von unten durch Dübel und ein Glasfasergewebe an besonders kritischen 
Stellen.
Der aktuelle Zeitplan
Für Herbst 2026 ist der Kostenanschlag des Staatlichen Bauamts angekün-
digt. Bis die Arbeiten begonnen werden, wird aber noch einige Zeit vergehen. 
Denn der Kostenanschlag muss von verschiedenen Gremien (Kirchenvor-
stand, Landeskirche, Regierung von Mittelfranken …) genehmigt werden. 
Dann erst steht fest, wie hoch die Kosten sind. Und erst, wenn dieser Schritt 
vollzogen und von allen Seiten „grünes Licht“ gegeben ist, kann eine Aus-
schreibung der Maßnahme durch das Staatliche Bauamt erfolgen. Die 
Entscheidung, an welchen Bewerber die Maßnahme vergeben wird, muss 
wiederum von allen Gremien Zustimmung erhalten.
Und wenn die Firma, die den Zuschlag erhalten hat, dann Zeit hat, kann’s 
losgehen …
Wann können wir realistischerweise damit rechnen, wieder in St. Andreas 
Gottesdienst zu feiern? Sicher nicht mehr in diesem Jahr 2026. Und 2027? – 
Eher nicht … Ob 2028 in der ersten Jahreshälfte (Ostern 2028? Konfirmation 
2028?) oder in der zweiten (Kirchweih 2028? Weihnachten 2028?) …?  
Optimistisch darf man ja sein, und wer weiß – vielleicht werden wir ja positiv 
überrascht …?! 
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Liederhefte auf dem Friedhof in Wassermungenau
Konfirmation in Untereschenbach
am Weißen Sonntag, 12. April 2026

Nicht mehr für jeden ist es selbstverständlich, zu 
einer Beerdigung sein eigenes Gesangbuch mit-
zubringen und in manchen Gemeinden ist es auch 
gar nicht mehr üblich. Außerdem feiern wir ja der-
zeit und bis aus Weiteres die Trauergottesdienste in 
Wassermungenau auf dem Friedhof.

Darum haben wir für den Friedhof Wassermunge-
nau einen Satz Liederbücher „Meine Zeit in Gottes 
Hand – Lieder und Texte zur Bestattung“ ange-
schafft – wie viele andere Kirchengemeinden auch.

Das von Pfarrer Friedrich Eras zusammengestellte handliche Liederheft 
enthält 76 Lieder aus dem Evangelischen Gesangbuch, die gerne bei Trau-
ergottesdiensten und Beerdigungen gesungen werden, außerdem ein 
Dutzend Psalmen, die auch im Wechsel gebetet werden können.

Das Layout hat einen hohen Wiedererkennungswert, weil es mit der Sei-
tengestaltung des Gesangbuchs übereinstimmt und auch die Nummern 
vom Gesangbuch exakt übernommen sind. Lediglich die Leitfarben sind 
einheitlich durch Grau ersetzt, und manche Zwischentexte wurden eigens 
für das Liederbuch ausgewählt.

Wenn Sie Ihr eigenes Gesangbuch auf den Friedhof mitnehmen möchten, 
bleibt Ihnen das selbstverständlich auch weiterhin unbenommen. Wenn 
Sie es aber einmal vergessen haben sollten oder Ihnen der Gesangbuch-
„Backstein“ (1624 Seiten!) womöglich einfach zu unhandlich ist, greifen 
Sie gerne auf das Liederheft zurück – immer, wenn die Lieder, die beim 
Abschluss einer Aussegnungsfeier oder im Trauergottesdienst gesungen 
werden, auch im Liederheft enthalten sind, wird das Heft ausliegen. Das 
wird nicht immer, aber doch sehr oft der Fall sein.

Eine Bitte nur: Lassen Sie es auf dem Friedhof zurück; Sie wissen ja, das 
Siebte Gebot schützt fremdes Eigentum … Sollten Sie Interesse haben, 
das Liederheft käuflich zu erwerben, wenden Sie sich gerne ans Pfarramt.

Rote Schuhe – passend zur liturgischen 
Farbe der Konfirmation 

Konfirmationspredigt über die letzte  
Mondlandung
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uJungbläsertag  

Durch die Massendorfer Schlucht nach Spalt
Jungbläsertag  
Durch die Massendorfer Schlucht nach Spalt

Am 25.04.2026 trafen sich die Jungbläser 
des Jugendbläserchors Wassermungenau 
zu einem gemeinsamen Ausflug. Etwas 
dezimiert durch diverse Krankheitsfälle 
konnten trotzdem fünf Jungs am Ausflug 
teilnehmen. Zum Einstimmen wurde erst 
einmal auf dem Parkplatz der Massendor-
fer Schlucht ein bisschen gemeinsam ge-
spielt. Dann ging es los in die Schlucht, die 
die Kinder natürlich spielend bewältigten. 
Am Ende der Schlucht wurde gemeinsam 
gepicknickt und am beliebten Rutschhang 
getobt. Nach dieser kleinen Stärkung mach-
ten wir uns auf den Weg nach Spalt. Unser 
Ziel: Der Wasserspielplatz beim Kornhaus. 

Hier angekommen standen nochmal Spiel und Spaß im Vordergrund, be-
vor es zum krönenden Abschluss noch ein leckeres Eis gab. Insgesamt ein 
rundum gelungener Ausflug, der das „Gemeinschaftsgefühl“ im Chor ge-
stärkt hat!

Ihr Kind hat auch Lust auf Musik in Gemeinschaft?  

Dann schauen Sie mal hier vorbei: 

Infos zum  
Jugendbläserchor
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nach Selb und Waldsassen
Gemeindeausflug 
nach Selb und Waldsassen

Am 18. Juni war es wieder einmal so weit, die Gemeinde ist ausgeflogen. 
Die anfänglichen Sorgen der 57 Teilnehmer, man könnte bei den Tempera-
turen schwitzen, erwiesen sich für unberechtigt. Ins Schwitzen kamen wir 
eher, als der Bus gleich nach wenigen Kilometern auf der A 6 eine Stunde 
im Stau stand, wir durch eine Polizeikontrolle fuhren und knapp den zwei-
ten Stau umfuhren.

Endlich im Porzellanikon, der alten Porzellanfabrik, in Selb angekommen, 
bekamen wir in drei Gruppen unsere Führungen. Mit voller Begeisterung 
zog uns die Dame an historischer Stätte in den Bann und entführte uns 
in die Welt des Porzellans. Wussten Sie, aus was Porzellan hergestellt 
wird? Was ist die Aufgabe einer Putzerin? Wie lange braucht Porzellan zum 
Trocknen? Wie stellt man eine Zuckerdose her, … das alles konnte man live 
miterleben, sogar die alte Dampfmaschine wurde angeworfen.

Später stärkten wir uns in der „Alten Brennerei“ bei Eis-/Kaffee und selbst-
gemachtem Kuchen, und der eine oder andere erwarb im Museumsshop 
eine neue Liebhabertasse.

Weiter ging es in die über 400 Jahre alte Basilika, nach Waldsassen deren 
Front dem Salzburger Dom nachgebaut wurde. Im Bus erzählte ich das ein 
oder andere Wissenswerte, dass „Waldsassen“ von „denen die im Wald 
saßen“ (Einsiedelei) kommt, wie der Name „Stiftsland“ entstand, woher 
die Redewendung „Halt die Klappe“ kommt, dass man 1678 schon 12 Ge-
beine von Märtyrern aus den römischen Katakomben holte, sie ankleidete, 
um sie in Waldsassen zu verehren … Dort in der reich verzierten Basilika 
mit seiner 28 m hohen Kuppel angekommen, wollte der dortige Organist 
gerade üben, er überlegte nicht lange, sondern spielte uns auf einer der 
größten Orgeln Europas „Großer Gott, wir loben dich“, und wir konnten 
stimmgewaltig bei wunderbarer Akustik mitsingen – ein wunderbares Er-
lebnis! Nun gab es von mir noch eine kurze Kirchenführung der wichtigs-
ten Figuren und Bilder, bevor wir gleich nebenan uns in der Klosterwirt-
schaft bei sehr leckerem, reichhaltigem Essen stärken konnten.

Gut daheim angekommen, wurden schon die Pläne für nächstes Jahr  
geschmiedet!

Conny Lorenz
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Unsere Krabbelgruppe in Wassermungenau trifft sich regelmäßig jeden 
Dienstag von 9 bis 10 Uhr. Je nach Wetter verbringen wir die gemeinsame 
Zeit im Gemeindeheim oder auf einem der vielen Spielplätze in der Umge-
bung.

In den vergangenen Wochen haben wir viele schöne Stunden miteinander 
verbracht. Unsere Ausflüge führten uns unter anderem nach Retzendorf 
an den Wasserspielplatz, zum Naturspielplatz in Dürrenmungenau, nach 
Wernfels sowie auf den Spielplatz in Wassermungenau und Beerbach. 
Dort konnten die Kinder gemeinsam spielen und die Natur entdecken.

Zusammen durften wir einige erste und auch zweite Geburtstage feiern. 
Für die Kinder waren diese kleinen Feste mit Liedern und Leckereien im-
mer etwas Besonderes.

Auch für die Eltern bieten die Treffen eine schöne Gelegenheit zum Aus-
tausch und zum gemütlichen Beisammensein.

Zum Abschluss des Krabbelgruppenjahres gibt es für die Kinder, die im 
September in die Kinderkrippe wechseln, einen kleinen Abschluss mit Eis 
vom Werzingerhof. Damit verabschieden wir unsere „Großen“ und wün-
schen ihnen einen guten Start in ihrem neuen Lebensabschnitt.

Wir freuen uns auf viele weitere schöne Begegnungen in unserer Krabbel-
gruppe.

Wenn du Teil der Gruppe sein möchtest, melde dich gerne bei Kathrin 
Röthel (017632722964).

Kathrin Röthel

In diesem Jahr fand wieder einmal die Aktion „toter Winkel“ am Hof der 
Feuerwehr in Wassermungenau statt. Diese Aktion wird von Katja Moll eh-
renamtlich organisiert. 

Dabei lernen die Vorschul- und Schulkinder, wie sie sicher und sichtbar auf 
dem Schulweg sind, richtig über die Straße gehen und die Gefahren im 
Straßenverkehr kennen. 

Als Unterstützung dafür war die 
Feuerwehr Wassermungenau, mit 
einem großen Feuerwehrauto da-
bei. An diesem LKW wurden alle 
Tote-Winkel-Bereiche anhand von 
roten Folien am Boden ausgelegt, 
um den Kindern zu visualisieren, wo 
sie vom Fahrer NICHT gesehen wer-
den.	  

Die Fahrschule Brandl aus Aben-
berg hat die richtige Ladungssiche-
rung für den Fahrzeuginnenraum 
und Hänger gelehrt. Zudem hatten 
sie einen Überschlagssimulator für 
Erwachsene dabei, um zu ermögli-
chen, wie es sich anfühlt, im Auto 
einen Überschlag zu haben und 
„über Kopf“ zu sein.

Die Firma Gilch und die Firma Hen-
glein waren ebenfalls mit jeweils 
einem LKW vertreten. Hier bestand 
die Möglichkeit, dass die Eltern 
eine Runde mitfahren, um zu sehen 
und zu spüren, wie groß tatsächlich 
ein LKW ist und welche Gefahren 
damit verbunden sind.

Wir bedanken uns herzlich bei allen Beteiligten für diesen sehr wichtigen 
Beitrag zur Sicherheit des Schulweges und unserer Kinder. 

Ann-Katrin Hafner

Aktion „Toter Winkel“
KiTa „Schatzkiste“
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KiTa „Schatzkiste“
Naturwoche
KiTa „Schatzkiste“

Am 18.Mai ging es wieder los: „Yeahhhhh, wir haben 
endlich wieder Naturwoche.“

Pünktlich um 8 Uhr sind alle Kindergartenkinder mit 
Sack und Pack losgelaufen in den beliebten „Hexen-
wald“.

Nach einer kurzen Begrüßung und dem Besprechen 
von unseren Regeln ging es auch schon sofort los in 
das naheliegende Waldstück. 

Es entstanden im Laufe der Woche Lagerfeuerstel-
len, Häuser für Feen, Naturmandalas, und viele inter-
essante Gespräche fanden statt. Fragen kamen auf: 
„Wann sind wir endlich da?“, Wie kann ich im Wald 
„Pippi“ machen?“ und viele mehr…

Viele Besonderheiten, wie ein Tag mit Katharina und 
dem Jagdmobil, waren sehr informativ. Vogelarten, 

Rehe, Skelette, Felle und Geweihe von verschiedenen Tieren durften begut-
achtet und auch angefasst werden. 

Bei den blauen Wasserhähnen lernt man besonders gut das Klettern, wenn 
man hoch hinaus möchte… Blumen verschiedenster Arten wurden gesam-
melt und sogar Blumenkränze geflochten.

Eine Andacht, die wetterbedingt leider in der Kita stattfinden musste, durfte 
auch nicht fehlen. Danach sind wir trotzdem noch ein wenig losmarschiert 
und haben unsere gebauten Werke begutachtet.

Das Highlight der Woche war unser gemeinsamer Marsch mit einer Kita aus 
Nürnberg nach Beerbach zu den Ziegen und Pferden, die wir uns angesehen 
haben, Danach ging es noch weiter zum Spielplatz und es durfte gemein-
sam gespielt und etwas kennengelernt werden Schnecken kann man in 
der Stadt zum Beispiel nicht ganz so gut entdecken… wir können sehr froh 
sein, dass wir mit unseren Kindergartenkindern Natur und Wald mit allen 
Sinnen erleben dürfen!

Resümee: es gibt kein schlechtes Wetter, um nach draußen zu gehen, ver-
schiedenste Gewohnheiten machen viel aus, unseren Kindern dürfen wir 
auch gerne mehr zutrauen …

Zuzana Pfahler

Rezept aus der Kita „Schatzkiste“ 
Dinkelvollkornbrot

Zutaten
600g Dinkelvollkornmehl
200g Weizenvollkornmehl
¾ Liter lauwarmes Wasser
4 EL Essig (5 %)
3TL Salz
1 Würfel frische Hefe
Fett für die Form
Haferflocken für die Form

Aus den Zutaten einen Teig kneten und diesen 
in eine ausgefettete Kastenform geben und 
Haferflocken oder Körner darauf streuen.

Der Brotteig muss nicht gehen. Ofen NICHT 
Vorheizen! 

Das Brot bei 220° C Ober-/ Unterhitze ca. 60 
min backen.
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Am 4. Juli war es wieder einmal so weit. Als noch einige im Dorf schliefen, 
machten sich die Jungscharkinder bereits, bewaffnet mit ihren apfelgrü-
nen Mützen, auf den Weg zum Bahnhof. Dieses Jahr sollte der Weg nach 
Landshut führen, denn dort wartete im Kasimir-Museum die Sonderaus-
stellung vom Pumuckl.

Allein die Zugfahrt war schon interessant, mit Malen, Uno, Quartett … und 
einigen Süßigkeiten verging die Zeit schneller, und schon musste man in 
München umsteigen. 

Mit dem Bus in der Landshuter Altstadt angekommen, wurden zuerst ein-
mal die ach so schönen Häuser bewundert. Auch die Geschichte der Lands-
huter Hochzeit wurde erzählt, der Umzug mit der goldenen Kutsche, in 
der die polnische Prinzessin ankam, und dem immer wiederkehrenden 
Fest der Landshuter Hochzeit.

In der Pumuckl Ausstellung gab es zuerst einmal eine kindgerechte Füh-
rung. Wer war Ellis Kaut? Was hat der Name Pumuckl mit einem Schneeball 
zu tun?

Danach durfte jedes Kind ein Taschenlampensuchbild gestalten – meist na-
türlich mit dem Pumuckl als Vorlage. 

Anschließend wurden die verschiedene Räume aus den Pumuckl-Geschich-
ten erkundet und die eine oder andere Aktion erforscht. Nachdem die 
liebe Deutsche Bahn uns kurzfristig einen Zug gestrichen hat, planten wir 
um und liefen zur Mühleninsel auf den großen Abenteuerspielplatz zum 
Austoben. Auf dem Weg durfte natürlich nicht ein Blick in die St. Martins-
kirche, mit seinen 130,1 Metern dem höchsten Backsteinturm der Welt und 
dem höchsten Kirchturm Bayerns fehlen – „Sooo eine große Kirche haben 
wir aber nicht …!“  

Müde aber glücklich daheim angekommen, gab es viel zu erzählen!

Conny Lorenz

Hurra, hurra, der Pumuckl ist wieder da 
Jungschar

Hurra, hurra, der Pumuckl ist wieder da 
Jungschar
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uRückblick in Bildern Rückblick in Bildern

Familienandacht „Versprochen ist versprochen!“ – Bibelverse praktisch erleben

Mädelstreff

Kreativer Osterweg der Jungschar-Kinder

Die Jungschar-Kids bei den Alpakas in Dürrenmungenau

Jungschar-Übernachtung

Pfingst-KIGO – Geburtstag der Kirche Neue rosa Antependien 
für den Gemeindesaal 

Rückblick 
in Bildern
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Herbstlaub-Aktion
Gemeindewandern 
frühstücken – aber gemeinsam! | Frauenkreis

Jubelkonfirmation
Eine „Meinungsabfrage“ bei den Wassermungenauer Konfirmationsjubilaren 
von 2025 und 2026 hat ergeben, dass sich doch einige vorstellen können, ihre 
Jubelkonfirmation auch in einer „fremden“ Kirche zu feiern (also nicht in der 
St. Andreaskirche, in der sie einst konfirmiert wurden).

Darum werden wir die Jubelkonfirmation für die Wassermungenauer Jahrgänge 
2025 und 2026 nun am Drittletzten Sonntag des Kirchenjahres – das ist am 
8. November 2026 – mit einem Festgottesdienst mit Beichte und Hl. Abendmahl 
um 9.45 Uhr in der Stadtkirche St. Margareta in Windsbach feiern.

Dazu ist selbstverständlich auch die ganze Gemeinde eingeladen.

der Wassermungenauer Jubilare von 2025 und 2026  
am Sonntag, 8. November 2026, in der Stadtkirche St. Margareta in Windsbach

Gemeinsame Herbstlaub-Aktion  
am Samstag, 21.11.2026
Am Samstag, 21. November, findet eine gemeinsame 
Herbstlaub-Aktion statt. Wir treffen uns um 9.00 Uhr 
auf dem Friedhof in Wassermungenau und schwirren 
in die verschiedenen Ecken von Gemeindeheim, Kir-
che und Friedhof aus. Neben dem Laubrechen wollen 
wir die Außenanlagen unserer kirchlichen Gebäude für 
den Ewigkeitssonntag herrichten und sie winterfest 
machen.
Damit können wir auch unseren Friedhofspfleger 
Heiko Täufer in der arbeitsintensiven Herbstzeit un-
terstützen.
Wenn möglich, bringen Sie bitte einen Laubrechen 
sowie Gartengeräte mit.
Natürlich gibt es danach eine Brotzeit.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

In der Regel trifft sich der Frauenkreis  
am 3. Donnerstag im Monat, 14.00 bis 16.00 Uhr:

(!) Donnerstag, 24. September, 14.00 Uhr
(!) Donnerstag, 22. Oktober, 14.00 Uhr
Donnerstag, 19. November, 14.00 Uhr 
Donnerstag, 17. Dezember, 14.00 Uhr

Frauen-
kreis

frühstücken 
– aber gemeinsam!
Mittwoch, 16. September, 9.00 Uhr
Mittwoch, 14. Oktober, 9.00 Uhr
Mittwoch, 11. November, 9.00 Uhr
Mittwoch, 9. Dezember, 9.00 Uhr
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Miteinander frühstücken, Zeit haben, sich kennenlernen, 
ins Gespräch kommen über Gott und die Welt

Donnerstag, 1. Oktober
Donnerstag, 5. November 
Donnerstag, 3. Dezember

jeweils 9 Uhr

im Evang. Gemeindeheim Wassermungenau, Ansbacher Str. 3
Jede trägt einfach irgendwas zum Frühstück bei, dann reicht es für alle Infos bei Barbara Weißmann 
09873/97 696 32, Kirchengemeinde Wassermungenau

Frauenfrühstück
Herzliche Einladung zum

So viel Zeit darf seinfür Junge & Junggebliebene

Gruppen und Kreise

Regelmäßige Treffen  
unserer Gruppen, Kreise und Chöre 

Änderungen vorbehalten.

 Jungbläser | Montag, 17.45 Uhr

Evangelische Landjugend | Montag, 19.30 Uhr

Eltern-Kind-Gruppe | Dienstag, 9.00 Uhr

Mädelstreff, 5. Klasse | Dienstag, 16.30 Uhr

frühstücken – aber gemeinsam! | 2. Mittwoch im Monat, 9.00 Uhr

Konfirmandenunterricht | Mittwoch, 16.30 Uhr

Mädelstreff, ab 6. Klasse | Mittwoch, 17.30 Uhr

Kirchenchor | Mittwoch, 20.00 Uhr

Frauenfrühstück | 1. Donnerstag im Monat, 9.00 Uhr

WALK & TALK | Donnerstag, 9.00 Uhr

Frauenkreis | 3. Donnerstag im Monat, 14.00 Uhr

Posaunenchor | Donnerstag, 19.30 Uhr

Hauskreis | Donnerstag, 20.00 Uhr 
Info bei Familie Schramm (Tel. 09873 948924)

Präparandenunterricht | Freitag, 15.15 Uhr

Gemeindeheim-Kids, 1. bis 4. Klasse | Freitag, 16.30 Uhr

Informationen zu Gruppen und Kreisen können Sie im Pfarramt erfragen.
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August bis September 2026
Gottesdienste
September bis Oktober 2026

So., 9.8.2026 
10. Sonntag nach 
Trinitatis

Bd 9.30 Uhr Einladung zum Kirchweihfest- 
gottesdienst nach Bertholdsdorf 
– Pfr. Bosch

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Bertholdsdorf
Do., 13.8.2026 Ab 10.00 Uhr Wochengottesdienst  

im Seniorenzentrum – Pfr. Lorenz
So., 16.8.2026 
11. Sonntag nach 
Trinitatis

Ab 10.00 Uhr Hauptgottesdienst – Dekan Lechner

Kollekte des Tages:  
Verein zur Förderung des christlich-jüdischen Gesprächs in der ELKB

So., 23.8.2026 
12. Sonntag nach 
Trinitatis

Dü 8.30 Uhr Hauptgottesdienst – Pfr. Zelinsky
Dü 10.00 Uhr Kindergottesdienst – Heidi Bernreuther

Kollekte des Tages: Diakonie Bayern III
So., 30.8.2026 
13. Sonntag nach 
Trinitatis

Ab 10.00 Uhr Hauptgottesdienst – Dekan Schlicker

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Dürrenmungenau - Abenberg
So., 6.9.2026 
14. Sonntag nach 
Trinitatis

Ab 10.00 Uhr Hauptgottesdienst – Pfrin. Töpelmann
Dü 10.00 Uhr Kindergottesdienst – Heidi Bernreuther

Kollekte des Tages: Gesamtkirchliche Aufgaben der EKD
So., 13.9.2026 
15. Sonntag nach 
Trinitatis

Dü 10.00 Uhr Entdeckergottesdienst auf der  
Pfarrhauswiese mit Segnung der 
Schulanfänger – Heidi Bernreuther

Kollekte des Tages: Gefängnisseelsorge
So., 20.9.2026 
16. Sonntag nach 
Trinitatis

Ab 10.00 Uhr Ökumenisches Kirchenfest in 
Abenberg mit Kindergottesdienst 
und Krabbelgottesdienst  
– Pfrin. Töpelmann + N.N.

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Dürrenmungenau - Abenberg
Do., 24.9.2026 Ab 10.00 Uhr Wochengottesdienst  

im Seniorenzentrum – Pfr. Lorenz

So., 27.9.2026 
17. Sonntag nach 
Trinitatis

Dü 13.00 Uhr Radlgottesdienst von den  
Schwesterkirchen St. Jakobus nach 
St. Johannis – Pfrin. Töpelmann

Kollekte des Tages: Mission EineWelt
So., 4.10.2026 
Erntedank

Dü 8.30 Uhr Erntedankgottesdienst  
mit Abendmahl und Posaunenchor  
– Pfrin. Töpelmann

Ab 10.00 Uhr Erntedankgottesdienst mit Abend-
mahl (Saft) und Kirchenchor Wasser-
mungenau – Pfrin. Töpelmann

Dü 10.00 Uhr Kindergottesdienst – Heidi Bernreuther
Ab 10.00 Uhr Kindergottesdienst – KiGo Team

Kollekte des Tages: Lauluc -  Papua Neuguinea
Sa., 10.10.2026 Ab 11.00 Uhr Kindergottesdienst teens CHURCH - 

KiGo Team
So., 11.10.2026 
19. Sonntag nach 
Trinitatis

Ab 10.00 Uhr Hauptgottesdienst mit  
Jubiläumsprediger + Kirchennach-
wuchsband – Pfr. Lichteneber

Ab 10.00 Uhr Kindergottesdienst – KiGo Team
Kollekte des Tages: Diakonisches Werk Bayern IV

So., 18.10.2026 
20. Sonntag nach 
Trinitatis

Ab 10.00 Uhr Kirchweihfestgottesdienst mit  
Abendmahl (Wein) und Posaunenchor 
für die gesamte Pfarrei,  
anschließend Stehimbiss  
– Diakonin Degenhardt-Ebersberger, 
Pfrin. Töpelmann und Pfr.  Lorenz

Ab 10.00 Uhr Kindergottesdienst – KiGo Team
Kollekte des Tages: St. Johanniskirche Abenberg 

Do., 22.10.2026 Ab 10.00 Uhr Wochengottesdienst  
im Seniorenzentrum – Pfr. Lorenz

So., 25.10.2026 
21. Sonntag nach 
Trinitatis

Dü 8.30 Uhr Hauptgottesdienst – Pfr. Lorenz
Dü 10.00 Uhr Kindergottesdienst – Heidi Bernreuther

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Dürrenmungenau - Abenberg
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November 2026
Gottesdienste – November 2026 
Freud und Leid – Taufen, Trauungen

So., 1.11.2026 
22. Sonntag nach 
Trinitatis

Dü 8.30 Uhr Hauptgottesdienst – Pfrin. Töpelmann
Ab 10.00 Uhr Hauptgottesdienst – Pfrin. Töpelmann
Dü 10.00 Uhr Kindergottesdienst – Heidi Bernreuther
Ab 10.00 Uhr Kindergottesdienst – KiGo Team

Kollekte des Tages: Kindergottesdienstarbeit in Bayern
So., 8.11.2026 
Drittletzter 
Sonntag des 
Kalenderjahres

Dü 10.00 Uhr Entdeckergottesdienst – Team

Kollekte des Tages: Erwachsenenbildung
Sa., 14.11.2026 Ab 11.00 Uhr Kindergottesdienst teens CHURCH – 

KiGo Team
So., 15.11.2026 
Vorletzter Sonn-
tag des Kalen-
derjahres

Dü 8.30 Uhr Hauptgottesdienst mit Posaunenchor 
– Pfr. Lorenz

Ab 10.00 Uhr Hauptgottesdienst  
– Lektorin Hartrampf

Dü 10.00 Uhr Kindergottesdienst – Heidi Bernreuther
Ab 10.00 Uhr Kindergottesdienst – KiGo Team
Os 19.00 Uhr Abendgottesdienest mit Beichte und 

Abendmahl – Pfr. Lorenz
Kollekte des Tages: Vereinigte Evang.-Luth. Kirche Deutschland

Mi., 18.11.2026 
Buß- und Bettag

Ab 19.00 Uhr Beichtgottesdienst für die gesamte 
Kirchengemeinde mit Abendmahl 
(Wein) – Pfrin. Töpelmann

Do., 19.11.2026 Ab 10.00 Uhr Wochengottesdienst  
im Seniorenzentrum – Pfr. Lorenz

So., 22.11.2026 
Ewigkeitssonn-
tag

Dü 9.00 Uhr Hauptgottesdienst mit anschließen-
der Gedenkfeier für die Verstorbenen 
auf dem Gottesacker mit Posaunen-
chor – Pfrin. Töpelmann

Dü 10.30 Uhr Kindergottesdienst – Heidi Bernreuther
Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Dürrenmungenau - Abenberg

Sa., 28.11.2026 Ab 10.00 Uhr Kindergottesdienst  
mit Krippenspielprobe – KiGo Team

So., 29.11.2026 
1. Advent

Dü 8.30 Uhr Hauptgottesdienst  
mit Abendmahl – Pfrin. Töpelmann

Ab 10.00 Uhr Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
(Saft) – Pfrin. Töpelmann

Dü 10.00 Uhr Kindergottesdienst mit Krippenspiel-
probe – Heidi Bernreuther

Kollekte des Tages: Brot für die Welt

Freud und Leid – Taufen, Trauungen, Beerdigungen

Das Sakrament der Heiligen Taufe haben empfangen:

Finja Lang, 1. Kind von Kevin und Kathrin Lang, geb. Selz, 
am 19.04.2026 in Dürrenmungenau
Taufspruch:  Der HERR hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten 
auf allen deinen Wegen. (Psalm 91,11)

Paul Adrian Pfeuffer, 1. Kind von Lorenz und Anna Lena Pfeuffer, geb. 
Burkhardt, am 24.05.2026 in Dürrenmungenau 
Taufspruch:  Der HERR hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten 
auf allen deinen Wegen. (Psalm 91, 11)

Kirchlich getraut wurden:

Michael Steinwand und Simone Steinwand, geb. Bub, aus Obersteinbach
am 11.04.2026 in Dürrenmungenau
Trauspruch: Alles hat seine Zeit, und alles Vorhaben unter dem Himmel hat 
seine Stunde. (Prediger 3,1)

Pascal Arens und Laura Arens, geb. Closmann, aus Niederstötzingen
am 20.06.2026 in Dürrenmungenau
Trauspruch: Euer Herz soll sich freuen, und eure Freude soll niemand von 
euch nehmen. (Johannes 16,22b)
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Aus diesem zeitlichen irdischen Leben abberufen 
und in unserer Gemeinde kirchlich bestattet wurde:

Monika Gulden, geb. Lammel, aus Abenberg 
gestorben am 04.03.2026 im Alter von 80 Jahren 
Urnenbeisetzung am 19.03.2026 in Abenberg
Trostwort: Und ich will dich zum großen Volk machen und will dich 
segnen und dir einen großen Namen machen, und du sollst ein Segen 
sein. (1. Mose 12,2)

Georg Schmidt, aus Abenberg 
gestorben am 20.03.2026 im Alter von 84 Jahren 
Beerdigung am 26.03.2026 in Abenberg
Trostwort: Psalm 23

Waltraud Probst, gestorben am 29.05.2026 im Alter von 85 Jahren 
Beerdigung am 10.06.2026 in Dürrenmungenau
Trostwort: Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden Gottes Kinder 
heißen. (Matthäus 5,9)

Kasualien sind bis einschließlich 10. Juli 2026 berücksichtigt.

Freud und Leid – Beerdigungen Gottesdienste für Kinder & Jugendliche

Kindergottesdienst

23.08.2026 | 06.09.2026 | 04.10.2026 | 25.10.2026 | 01.11.2026  
 15.11.2026 | 22.11.2026 (10.30 Uhr) | 29.11.2026

FÜR ALLE AB DER 6. KLASSE

jeden 2. Samstag im Monat
11.00 Uhr – 12.00 Uhr

Samstag 11 Uhr
Nächste Termine:

10.10.2026  
14.11.2026

Bringe deine Freunde mit!!!
Treffpunkt: St. Johanniskirche Abenberg

OFFENE

KIRCHE
J U G E N D

Mittwochs alle zwei Wochen
– in der Woche ohne Präpi- und Konfiunterricht –

von 16 Uhr bis 18 Uhr
in der St. Johanniskirche in Abenberg

Mittwoch 16–18 Uhr
Nächste Termine:

23.09.2026 | 7.10..2026
21.10.2026 | 4.11.2026

25.11.2026 

Kindergottesdienst

20.09.2026 | 04.10.2026 11.10.2026 | 18.10.2026  
01.11.2026 | 15.11.2026 | 28.11.2026

Nächste Termine:  
Ökumenischer Gemeindenachmittag

jeweils um 14.00 Uhr

 10. SEPTEMBER  
im evang. Gemeindeheim

Vortrag über 
Sturzprävention

 8. OKTOBER  
im röm.-kath. Jugendheim

Wir feiern 
Kirchweih

 12. NOVEMBER  
im evang. Gemeindeheim

Vortrag von Gunter Mohr 
über 50 Jahre Feuerwehr 

oder Weg durch den Süden 
Marokkos (Auswahl)

 10. DEZEMBER  
im röm.-kath. Jugendheim

Weihnachtsfeier

–im August: Sommerpause–

in Dürrenmungenau
Sonntag 10 Uhr

in St. Jakobus

in Abenberg
Sonntag 10 Uhr

in St. Johannis
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August bis Oktober 2026

August
20.08. Reinhold Prieß, Abenberg, 84 Jahre
22.08. Johann Hörauf, Obersteinbach, 71 Jahre
26.08. Friedrich Kettlein, Dürrenmungenau, 73 Jahre
29.08. Gerhard Bub, Obersteinbach, 70 Jahre
29.08. Albert Fröhlich, Abenberg, 78 Jahre

September
02.09. Günther Gehrau, Abenberg, 70 Jahre
05.09. Monika Thiel, Abenberg, 71 Jahre
07.09. Friedrich Hauerstein, Abenberg, 97 Jahre
08.09. Christian Braun, Abenberg, 76 Jahre
08.09. Marianne List, Abenberg, 86 Jahre
16.09. Marlene Scheuerlein, Abenberg, 85 Jahre
19.09. Bernhard Kick, Abenberg, 80 Jahre
19.09. Luise Zschunke, Abenberg, 100 Jahre
21.09. Ulrike Kunzmann, Abenberg, 81 Jahre
23.09. Helga Körber, Dürrenmungenau, 70 Jahre
23.09. Karlheinz Stengel, Abenberg, 83 Jahre
24.09. Gunda Lausecker, Abenberg, 90 Jahre
27.09. Helmuth Kirchner, Abenberg, 81 Jahre
29.09. Gerhard Bärwolff, Abenberg, 71 Jahre
29.09. Ulrich Urmoneit, Dürrenmungenau, 84 Jahre
30.09. Aivars Sokolovskis, Abenberg, 80 Jahre

Oktober
02.10. Elisabeth Roland, Abenberg, 82 Jahre
09.10. Wolf-Michael Lazarus-Mayer, Abenberg, 70 Jahre
10.10. Werner Wimmer, Abenberg, 73 Jahre
11.10. Rudolf Böhm, Abenberg, 71 Jahre
11.10. Christa Raab, Dürrenmungenau, 86 Jahre
11.10. Margareta Winter, Kleinabenberg, 71 Jahre
15.10. Brigitte Hava, Abenberg, 79 Jahre
16.10. Luise Scharf, Abenberg, 95 Jahre
17.10. Friedrich Ackermann, Obersteinbach, 76 Jahre
22.10. Karlheinz Gernbacher, Abenberg, 77 Jahre
24.10. Matthias Lohmüller, Abenberg, 70 Jahre
29.10. Leonhard Betz, Dürrenmungenau, 94 Jahre

Wir gratulieren allen Geburtstagskindern in diesen Wochen und wünschen Ihnen 
Gottes reichen Segen. Ein besonderer Glückwunsch unseren Gemeindegliedern ab 
70 Jahren.

Geburtstag vergessen oder nicht erwünscht?
Sollte Ihr Geburtstag im Gemeindebrief nicht abgedruckt sein oder sollten Sie 
andererseits wünschen, dass er darin nicht erscheinen soll, wenden Sie sich bitte ans 
Pfarramt (Tel. 09873 255).

November
03.11. Rudolf Halbrichter, Obersteinbach, 70 Jahre
07.11. Friedrich Liegel, Dürrenmungenau, 74 Jahre
08.11. Heinz Erlbacher, Abenberg, 74 Jahre
09.11. Helmar Fritzsch, Abenberg, 77 Jahre
11.11. Werner Böckler, Dürrenmungenau, 74 Jahre
11.11. Rosemarie Nusselt, Dürrenmungenau, 81 Jahre
16.11. Johann Heerdegen, Abenberg, 81 Jahre
17.11. Otto Käßer, Abenberg, 82 Jahre
20.11. Erika Rohrmayr, Dürrenmungenau, 84 Jahre
22.11. Bernhard Beckstein, Abenberg, 73 Jahre
22.11. Babette Hein, Abenberg, 93 Jahre
22.11. Wilhelm Wörrlein, Abenberg, 84 Jahre
25.11. Peter Lang, Abenberg, 73 Jahre
25.11. Karl Georg Roth, Abenberg, 78 Jahre
28.11. Christine Gentele, Abenberg, 76 Jahre

Dezember
05.12. Brigitte Hennes, Abenberg, 82 Jahre

Geburtstage November bis Dezember 2026
Termine: Offener Frauentreff

Nächste Termine: Offener Frauentreff

 1. SEPTEMBER   
Spaziergang in Abenberg 
rund um die Burg

 6. OKTOBER   
Spieleabend

 17. NOVEMBER    
Adventskranz / -Gesteck 
selbst gemacht  
(!!! Achtung, der Termin ist am 
3. Dienstag im Monat !!!)

 1. DEZEMBER    
Weihnachtsfeier  
(!!! Achtung, der Termin ist am 
3. Dienstag im Monat !!!)

Alle Termine unter Vorbehalt, Änderungen werden über die WhatsApp‑Gruppe oder den Schaukasten bekannt gegeben.
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Termine
Ort der Ruhe und des Gedenkens:  
Unsere neue Friedhofsordnung kommt

Unser Friedhof ist ein zentraler Ort in unserer Gemeinde. Er ist ein Raum 
für Trauer, Erinnerung und Hoffnung. Um diesen Ort auch in Zukunft 
würdevoll zu erhalten und an moderne Bedürfnisse anzupassen, hat der 
Kirchenvorstand eine neue Friedhofsordnung beschlossen. Die letzten 
Änderungen an der alten Ordnung stammten aus dem Jahr 2014 und war 
in vielen Punkten nicht mehr aktuell.

Bereits seit 2025 hat sich der Kirchenvorstand mit dem Erstellen einer 
Friedhofsordnung für den Friedhof Dürrenmungenau beschäftigt. Viele 
Sitzungen stand dieses Thema auf der Tagesordnung, denn eine Satzung 
in einer Kirchengemeinde muss, damit sie gültig wird, kirchenaufsichtlich 
genehmigt werden. Im Laufe der Zeit mussten immer wieder Details ein-
gearbeitet und bestehende Regelungen überarbeitet werden. Nun sollte 
aber alles soweit fertig sein, dass die Friedhofsordnung noch in diesem 
Jahr gedruckt und allen Nutzungsberechtigten ausgehändigt werden 
kann. Die gesetzlichen Regelungen der Friedhofsordnung bestehen aus 
drei Teilen: der eigentlichen Friedhofsordnung, der Grabmal- und Bepflan-
zungsordnung und der Gebührenordnung.

Was ändert sich für Sie? 
Die wichtigsten Neuerungen im Überblick:

•	 Neue Grabart: Ab sofort bieten wir auch Erdwiesengräber als pflege-
freie Gräber an.

•	 Ruhezeiten: Die Ruhezeit für alle Bestattungen (Erdbestattung/Urne) 
wurde einheitlich auf 20 Jahre angepasst.

•	 Gebühren: Die Friedhofsgebühren wurden aufgrund steigender 
Pflege- und Materialkosten angepasst. Hierbei wurden die Gebühren-
satzungen der umliegenden Friedhöfe von benachbarten Gemeinden 
mit einbezogen.

Ab wann gilt die neue Ordnung? 
Die neue Friedhofsordnung tritt am 01.01.2027 in Kraft. Für bestehende 
Grabstätten gilt ein Bestandsschutz bezüglich der Laufzeit, Neuerwerbe 
und Verlängerungen richten sich nach den neuen Regeln. Die neue Fried-
hofsunterhaltsgebühr gilt dann für alle bestehenden Gräbern.

Wo kann ich mich informieren? 
Der vollständige Text der Friedhofsordnung sowie die neue Gebührensat-
zung wird heuer noch per Post an alle Grabbesitzer verschickt und liegt 
im Pfarramt zur Einsicht aus. Sie finden die Dokumente auch digital auf 
unserer Website unter www.kirchengemeinde-duerrenmungenau.de .

Bei Fragen steht Ihnen Sabine Winter (Pfarramtssekretärin) unter der 
Telefonnummer 09873/255 immer freitags von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
gerne zur Verfügung.

Pfarrerin Friederike Töpelmann 
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Mit dem Konfirmandenjahrgang 2027/2028 beginnt in unserer Gemeinde 
ein neues Konzept der Konfirmandenarbeit.
Künftig startet die Konfirmandenzeit direkt zu Beginn des Schuljahres in 
der 8. Klasse und führt ohne längere Unterbrechung bis zur Konfirmation 
im Frühjahr am Sonntag Jubilate. Ein separates Präparandenjahr entfällt.
In diesem gemeinsamen Jahr möchten wir Jugendliche auf ihrem Weg be-
gleiten: Sie lernen die Kirchengemeinde kennen, setzen sich mit Fragen 
des Glaubens und des Lebens auseinander, erleben Gemeinschaft und ha-
ben Gelegenheit, neue Freundschaften zu schließen.
Die Treffen finden alle zwei Wochen mittwochs statt und bieten Raum für 
Gespräche, kreative Projekte und gemeinsames Erleben. Ergänzt wird die 
Konfirmandenzeit durch die offene Jugendkirche, besondere Aktionstage 
sowie die beliebte Freizeit „KonfiCastle“ auf Burg Wernfels.
Wir freuen uns darauf, viele Jugendliche auf ihrem Weg zur Konfirmation 
begleiten zu dürfen. Weitere Informationen zur Anmeldung und zu den 
Terminen werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Neu ab 2028:  
Die Konfirmandenzeit wird neu gestaltet

Am Sonntag Jubilate wurden in unserer Kirchengemeinde 11 Jugendliche 
konfirmiert. 

Im Festgottesdienst in der St. Jakobuskirche in Dürrenmungenau bejahten 
Sie, weiter als Christen leben zu wollen. Die Konfirmandenspende in Höhe 
von 320€ gaben Sie an den Jonas-Garbiel Stiftung. 

Wir freuen uns über eure vollwertige Kirchenmitgliedschaft und wünschen 
Euch Gottes reichen Segen für euren weiteren Lebensweg! 

Beichtgottesdienst in Abenberg

Konfirmation in Dürrenmungenau

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei
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Alle Konfirmationsjubilare

Am Sonntag den 14. Juni 2026 feierte die Kirchengemeinde Dürrenmunge-
nau Jubelkonfirmation. Es waren alle Konfirmandinnen und Konfirmanden 
geladen die vor 25 bzw. 26 Jahren, vor 50 bzw 51 Jahren und vor 60 bzw. 61 
Jahren in der St. Jakobuskirche in Dürrenmungenau konfirmiert wurden.

Pfarrerin Friederike Töpelmann erinnerte an die zurückliegenden Kon-
firmationen, als damals die jungen Heranwachsenden in die Kirchenge-
meinde aufgenommen wurden. Alle Anwesenden bekamen eine Urkunde 
mit dem jeweiligen Konfirmandenspruch. Nach der Predigt  wurde das 
Heilige Abendmahl gefeiert. Musikalisch wurde der Festgottesdienst vom 
Posaunenchor Dürrenmungenau und Susanne Einzinger an der Orgel ge-
staltet. 

Zum gemeinsamen Mittagessen ging es in den Gasthof Kaiser nach Aben-
berg. Bei guten Gesprächen verging der Nachmittag wie im Fluge, wird 
aber noch lange in Erinnerung bleiben. 

Fritz Hörauf

Jubelkonfirmation 2026

Silberne Jubilare

Goldene Jubilare

Diamantene Jubilare
Bilder Jubelkonfirmation: Kathrin Gegner 
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Wow, ist das schön – Gottes großer Garten
150 Jahre 
FFW Dürrenmungenau

Am Sonntag, den 31. Mai, kamen die Kinder in die Kirche und fanden sich 
in einem bunten Garten aus Blumen. Mara erzählte die Geschichte als Gott 
die Welt erschuf und alle Blumen und Pflanzen bunt machte. Die Kinder 
durften von Ihren Wünschen erzählen, die Eltern schrieben die Wünsche 
auf eine große gefaltete Tulpe auf.

Jedes Kind durfte an den Blumen riechen. Alle fanden den Duft und die 
Farben der Blumen richtig toll. Die Kinder durften mit bunten Tüchern 
selbst eine wachsende Blume spielen. Immer wenn die Sonne aufging öff-
neten sich die Tuchblumen. Sobald die Sonne unterging schlossen sich die 
Tuchblumen wieder.

Nach der Wuselkirche wurde gemeinsam gebastelt und Erdbeeren und Ku-
chen gegessen. Es entstanden richtig tolle Tulpen und Blumenbilder.

Melanie Mohr 

Am Sonntag, den 21.06.2026, feierte die Freiwillige Feuerwehr in Dür-
renmungenau ihr 150jähriges Gründungsfest. Aus diesem Anlass wurde 
ein ökumenischer Festgottesdienst im Festzelt unterhalb der Pfarrwiese 
gefeiert. Die Jubelwehr holte am Sonntag hierzu die Patenwehr, die Frei-
willige Feuerwehr aus Obersteinbach, mit dem Traktor und Anhänger 
ab. Vom Ortseingang wurde dann ein Festzug mit dem Kreuzträger, der 
Jubelwehr und der Patenwehr aufgestellt. Gemeinsam marschierte man 
dann Richtung Festzelt. Dort wurde der Festzug von Pfarrerin Friederike 
Töpelmann und Pfarrer Stefan Brand empfangen. Der Gottesdienst wurde 
von den beiden Geistlichen zusammen zelebriert. Heidi Bernreuther hatte 
das Podium des Festzeltes mit Blumen und Gestecken herausgeputzt. Der 
Posaunenchor Dürrenmungenau,  mit Bläserinnen und Bläsern des Chores 
aus Wassermungenau, übernahm die musikalische Umrahmung. Es war 
ein sehr festlicher und gut besuchter Gottesdienst.

Fritz Hörauf
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Am Sonntag, den 22. März 2026, fand wieder ein „Heute einmal anders 
Gottesdienst“ statt.

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden haben zu einem besonderen 
Gottesdienst eingeladen.  Er stand unter dem Motto „Our Mission“. Die 
Johanniskirche in Abenberg war gut gefüllt und die Besucher waren sehr 
angetan von den Ausführungen der Konfirmandinnen und Konfirmanden. 
Diese zeigten an Hand von vielen kleinen Dingen,  die jeder tun kann, um 
unsere Missionen zu erfüllen. Gott verlangt keine großen Sachen, viele 
kleine Missionen sind oft mehr. Es wurden dann Zettel verteilt, wo je-
der eine Mission für sich notierte. Diese wurden dann eingesammelt und 
am Ende bekam jeder wieder eine zufällig gezogene Mission mit nach 
Hause. Am Ende des Gottesdienstes, der musikalisch von der Kirchennach-
wuchsband begleitet wurde, sprach eine Konfirmandin noch den Segen.  
Anschließend gab es noch einen kleinen Imbiss und Getränke. 

Fritz Hörauf 

Heute einmal anders Gottesdienst  Walter Koch wird 80 Jahre

Am Montag, den 4. Mai 2026, wurde unser Chorleiter vom Posaunenchor 
Dürrenmungenau Walter Koch 80 Jahre alt. Es war für uns, dem Chor 
Dürrenmungenau, eine Ehre ihm dazu recht herzlich zu gratulieren. Zu-
sammen mit seinem Chor aus Georgensgmünd spielten wir  bei ihm zu 
Hause in seinem Garten einige Lieder und bereiteten ihm damit eine große 
Freude. 1. Vorstand Manfred Loy und 2. Vorstand Christine Hörauf über-
reichtendem Jubilar ein kleines Präsent. Sie bedankten sich im Namen des 
gesamten Chors für seine Chorleitung und wünschten ihm für die Zukunft 
noch viele schöne und gesunde Jahre.  Möge er noch recht lange unser 
Chorleiter bleiben.

Fritz Hörauf
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Jeden 2. Donnerstag im Monat ist es soweit. Da findet immer um 14 Uhr der 
Ökumenische Gemeindenachmittag einmal im Katholischen Pfarr- und Ju-
gendheim, dann einmal im Evangelischen Gemeindesaal, jeweils im Wechsel 
statt. Hier sorgt das „Dreamteam“ für selbstgebackene Torten und Kuchen, 
dazu gibt es leckeren Kaffee und in der Regel danach noch eine unterhaltsame 
Einlage oder einen interessanten Vortrag. Das alles erfolgt auf Spendenbasis. 
Auch wird seit einigen Jahren ein kostenloser Abhol- und Bringservice von un-
serem Dreamteam angeboten, für die Menschen, die sonst nicht dazu kom-
men könnten. Meistens klingt der schöne Nachmittag so gegen 16 Uhr aus.

Die daraus erhaltenen Spenden werden wieder weiter gespendet.

Es wurden bereits folgende Spendenübergaben veranlasst.

•	An die Kirchengemeinde Dürrenmungenau für Renovierungsarbeiten 
200 Euro.

•	An die Katholische Kirchenstiftung St. Jakobus Abenberg für Renovierungs-
arbeiten am Jugendheim auch über 200 Euro, und an die Jonas Gabriel Stif-
tung 200 Euro.

•	An unserem letzten Ökumenischen Gemeindenachmittag am 12.03.2026 hat-
ten wir den Genuss der Buchvorstellung „HEIMAT Erzählungen“ von Ursula 
Furlan und Billy Wechsler lauschen zu dürfen. Da diese auch rein ehrenamt-
lich ohne Bezahlung für den Heimatverein hier tätig sind und „nichts haben 
wollten“, wurde kurzerhand beschlossen, hier 40 Euro für den Heimatver-
ein zu spenden. Dies wurde gerne in dessen Namen von unseren beiden 
Autoren/-innen angenommen.

Doris Gabeli-Ott

Spendenübergabe durch das Dreamteam
des Ökumenischen Gemeindenachmittags

Entdeckergottesdienst 
am 9. Mai 2026

Bilder: Ökum. GN Dreamteam

Am 9. Mai 2026 fand wieder mal ein Entdeckergottesdienst in Dürrenmun-
genau statt. Da die Pfarrhauswiese noch nicht gemäht war, wurde der 
Gottesdienst am Vorplatz der Kirche gefeiert. Die Musikalische Gestaltung 
wurde von der Kirchennachwuchsband und Susanne Einzinger übernom-
men. Groß und Klein waren gekommen um den Ausführungen von Heidi 
Bernreuther und Pfarrerin Friederike Töpelmann zu lauschen. 

Erst ging es um eine Pfütze. Eine Pfütze kann nicht  nur dreckig und voller 
Würmer sein, nein, sie kann auch das Licht in verschiedenen Farben spie-
geln. Zur besseren Veranschaulichung durften die Kinder Seifenblasen auf-
steigen lassen. Da sah man genau die unterschiedlichsten Farben in den 
Blasen, wie es auch in einer Pfütze möglich ist. Dann ging es noch um die 
Arche Noah und den Regenbogen mit den 6 verschiedenen Farben. Pfarre-
rin Töpelmann erklärte, wie die sechs verschiedenen Farben zu verstehen 
sind und für was sie stehen. Es war ein sehr gut besuchter und interessan-
ter Entdeckergottesdienst.

Fritz Hörauf
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Vor 30 Jahren wurde unsere Kirche St. Johannis und unser Gemeindezent-
rum eingeweiht. Dieses besondere Jubiläum möchten wir gemeinsam mit 
Ihnen feiern – mit Gottesdiensten, Musik, Begegnungen und fröhlichen 
Veranstaltungen für Jung und Alt.

Unsere Festwochen von 20. September bis 18. Oktober 2026 laden dazu 
ein, die Vielfalt unseres Gemeindelebens zu erleben. Den Auftakt bildet 
das ökumenische Kirchenfest. Es folgen unter anderem ein Radl-Gottes-
dienst mit Stationen in den Schwesterkirchen, ein Familien-Kirchen-Café 
mit einem Fotorückblick auf 30 Jahre St. Johannis, eine Gospel-Mitmach-
Andacht, eine christliche Zaubershow mit Mr. Joy für die ganze Familie, 
festliche Gottesdienste, Kirchenkabarett mit Hannes Schott und schließ-
lich der Kirchweih-Festgottesdienst als feierlicher Abschluss.

Ob Sie schon seit vielen Jahren zu unserer Gemeinde gehören oder St. Jo-
hannis neu kennenlernen möchten – Sie sind herzlich eingeladen, mitzufei-
ern, miteinander ins Gespräch zu kommen und Gemeinschaft zu erleben.

Wir freuen uns auf viele schöne Begegnungen und darauf, mit Ihnen dank-
bar auf 30 Jahre St. Johannis zurückzublicken und zugleich voller Zuver-
sicht in die Zukunft zu schauen.

Herzlich willkommen zu unseren Festwochen – wir freuen uns auf Sie!

30 Jahre St. Johannis  
– Ein Grund zum Feiern!

30 Jahre St. Johannis  
– Ein Grund zum Feiern!
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Rückblick in Bildern

Wilde Kirche

Regelmäßige Treffen  
unserer Gruppen:

Offener Frauentreff 
1. Dienstag im Monat, ab 19.00 Uhr

Krabbelgruppe 
Dienstag, 9.30 – 11.30 Uhr

Posaunenchor 
Mittwoch, 19.30 Uhr  
in Dürrenmungenau

Konfirmanden 
Mittwoch, 14‑täglich, 17.00 – 18.00 Uhr

Ökumenischer Gemeindenachmittag 
2. Donnerstag im Monat, ab 14.00 Uhr

Präparanden 
Mittwoch, 14‑täglich, 16.00 – 17.00 Uhr

Kindergottesdienst Abenberg 
 2. Samstag im Monat um 10.00 Uhr

Kindergottesdienst Dürrenmungenau 
 Sonntag um 10.00 Uhr

Teens-Church 
 2. Samstag im Monat, 11 Uhr

Informationen zu Gruppen und Kreisen können Sie im Pfarramt erfragen.

Gruppen und Kreise

Wilde Kirche

Rückblick in Bildern
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Pfarrer Thomas Lorenz
Evang.‑Luth. Pfarramt Wassermungenau
Tel.  09873  1285
Hauptstraße 27
91183 Wassermungenau
Fax  09873  1282
Pfr.Lorenz@evang-kirche-wassermungenau.de
www.wassermungenau-evangelisch.de

Wir sind für Sie da!
Adressen und Ansprechpartner

Gemeindekonto 
Kirchengemeinde Wassermungenau 
VR Bank im südlichen Franken eG  
IBAN: DE88 7659 1000 0009 6795 70

Pfarrerin Friederike Töpelmann
Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Dürrenmungenau-Abenberg
Pfarrhaus Dürrenmungenau
Tel. 09873 976405
Schloßallee 2
91183 Abenberg-Dürrenmungenau
friederike.toepelmann@elkb.de
www.kirchengemeinde-duerrenmungenau.de

Gemeindekonto 
Kirchengemeinde Dürrenmungenau  
VR Bank Mittelfranken Mitte eG  
IBAN: DE86 7656 0060 0003 8021 32

Evang. Kindertagesstätte Wassermungenau „KiTa Schatzkiste“
Am Anger 11 | 91183 Wassermungenau
Tel. 09873  757 | Fax 09873  976545  (Kinderkrippe Tel. 09873  976766)
kita.wassermungenau@elkb.de

Evang. Kindergarten Dürrenmungenau „Villa Kunterbunt“
Schulweg 5 | 91183 Dürrenmungenau
Tel. 09873  212 | Fax 09873  9769799
kiga.duerrenmungenau@elkb.de

Diakoniestation
Diakoniestation Roth/Schwabach | Steigerwaldstr. 1 | 91126 Rednitzhembach
Tel. 09122 98414640 | E-Mail: diakoniestation-rednitzdembach@diakonie-sf.de

Pfarramtsbüro Wassermungenau | Tel. 09873 255
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag, jeweils von 8.30 bis 12.00 Uhr
Fax 09873 1282 | pfarramt.wassermungenau@elkb.de
Hauptstraße 27 | 91183 Wassermungenau
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